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Randsportarten genauer betrachtet

Ihr seid sicher schon mal durch den Stadtpark spaziert und habt dort die ver­
schiedensten Leute beobachtet. Vor allem auf der Passamtswiese tummeln
sich viele Leute, die Randsportarten ausüben. Ultimate Frisbee, (ricket ver­
schiedenste Kampfsportarten und Lacrosse können dort bewundert werden.
In dieser und den nächsten Ausgaben möchten wir euch diverse Sportarten
näher bringen.

Lacrosse

...ist hierzulande noch ein weitge­
hend unbekannter Sport. Dabei ist es
ein Spiel mit einer jahrhundertealten
Tradition und keine neumodische
Erfindung. Schon die Ureinwohner
Amerikas spielten es, um Stam­
mesfehden zu schlichten oder die
Aufmerksamkeit der Götter zu er­
regen. Der indianische ame lautet
"Baggataway" - "der kleine Bruder
des Krieges" - und tatsächlich waren
Knochenbrüche und andere schwere
Verletzungen, sogar Tote nicht selten.
Die Zeiten haben sich geändert, wie
es so schön heißt, und aus Lacrosse,
dem Kanadischer Sommer- ationaJ­
Sport und einer der beliebtesten und
blühendsten Sportarten an amerika­
nischen Colleges, wurde der schnells­
te Sport auf zwei Beinen.

Die Graz Gladiators

Die Graz Gladiators sind ein junger,
ambitionierter Sportverein, dessen
Mitglieder Spaß an dem - in unseren
Breitengraden - eher unbekannten
Sport "Lacrosse" gefunden haben.
Seit der Gründung der Graz Gladi­
ators, im August 2004, hat sich viel
getan.
Die Gladiators treffen sich drei Mal
pro Woche, um miteinander zu trai­
nieren und ihre Skills kontinuierlich
zu verbessern. Ihre Fähigkeiten stei­
len sie bei vielen Gelegenheiten unter
Beweis. In der österreichischen Meis­
terschaft kämpfen die Damen- und
die Herrenmannschaft der Graz Gla-
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diators jedes Jahr um den Meisterti­
tel, aber auch bei anderen nationalen
und internationalen Turnieren sind
die Gladiators vertreten.

Bekanntheitsgrad

Die Graz Gladiators hatten einen har­
ten Kampf gegen die Unbekanntheit
von Lacrosse zu bestreiten. Mittler­
weile hat es sich allerdings schon
etwas herumgesprochen, was das
für ein "komischer Sport mit Schmet­
terlingsnetzen" ist, den man immer
wieder im Grazer Stadtpark zu sehen
bekommt. Dennoch: Die Graz Gladi­
ators arbeiten weiter daran, die Popu­
larität von Lacrosse in ÖSterreich und
besonders in Graz zu steigern. Viele
unserer Spieler studieren auf der TU
Graz und wir würden uns freuen,
dich bei einem Training zu sehen

Damen- und Herrenfeldlacrosse

Damenfeldlacrosse ist grundsätz­
lich ein schnelles Spiel ohne Kör­
perkontakt. Getragen wird lediglich
ein Zahnschutz und gegebenenfalls
Handschuhe und Schutzbrille. Jede
Mannschaft hat 12 Spielerinnen (inkl.
Torfrau) auf dem Feld. Die Spielzeit
beträgt 2x30 Minuten.

HerrenfeldJacrosse ist eine sehr har­
te Sportart, da Bodychecks erlaubt
sind. Aus diesem Grund tragen die
Spieler Schutzausrüstungen (Helm,
Schulter-, Ellenbogenschützer und
Handschuhe, sowie Tiefschutz).
Zehn Spieler befinden sich auf dem

Spielfeld, die ebenfalls jederzeit und
beliebig oft ausgewechselt werden
dürfen.

Ablauf

Das Spielfeld hat eine Länge von ca.
100 Metern und ist 55 Meter breit.
Das Tor ist 14m vom Spielfeldrand
eingerückt und durch den Torraum
geschützt. Gespielt wird mit einem
Hartgummiball (umfang 20 cm) und
sogenannten Sticks. Diese haben
eine Länge von 100crn (Attack) und
183cm (Defense). Ziel des Spiel ist
es, den Ball ins gegnerische Tor zu
schießen. Der Ball kann wenn er sich
in der Pocket des Schlägers befindet,
über das Spielfeld "getragen" oder
gepasst werden. Schüsse können eine
Geschwindigkeit von bis zu 160 km!
h erreichen. Deshalb sollte dringend
eine Schutzausrüstung getragen wer­
den.

Falls ihr weitere Informationen über
Lacrosse erhalten möchtet, oder mal
bei einem Training mitmachen wollt,
meldet euch einfach per MaiJ, schaut
auf unserer Homepage vorbei oder
quatscht einfach die Leute im Stadt­
park an.

office®graz-gladintors.colll
www.graz-gladintors.colll
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